
Swasiland - Ein Land am Abgrund

Eines der am schlimmsten betroffenen Länder der Welt

ist das kleine Königreich Swasiland. Im südlichen Afrika

gelegen, hat es mit einer HIV-Prävalenz von ca. 42% im

Jahr 2008 wieder ein trauriges Rekordniveau.

Swasiland ist zur Zeit das Land mit der höchsten

HIV-Infektionsrate der Welt.

Diese hohe Zahl an

Kindern, die ihre Mutter

oder ihren Vater oder

sehr oft auch beide

Elternteile in Folge von

HIV/AIDS verloren

haben, können von den

traditionellen, sozialen

Auffangsystemen nicht

mehr versorgt werden.

Ein Großteil der AIDS-Waisenkinder in Swasiland hat

keinen Zugang zu ausreichender Nahrung und sauberem

Trinkwasser. Viele der Kinder können keine der

kostenpflichtigen staatlichen Schulen besuchen.

Die Folge:

Hier setzt die Hilfe des

Hand in Hand e.V. an.

In Swasiland leben zur Zeit
ca. eine Million Menschen
und davon sind ca. 110.000
AIDS-Waisenkinder. Diese
Zahl wird sich nach
Schätzungen der Vereinten
Nationen bis zum Jahr 2010
auf mehr als 120.000
erhöhen.

Viele Kinder werden aus Mangel an Möglichkeiten sich selbst
überlassen. Swasiland ist gerade in der jetzigen Situation sehr
stark auf ausländische Hilfe angewiesen.

Jährlich sterben viele tausend Kinder in Swasiland
an Mangelernährung und
Krankheiten. Durch die
unzureichende Bildung und
Aufklärung infizieren sich viele
Waisenkinder mit HIV/AIDS.
So beginnt der Teufelskreislauf AIDS
wieder von neuem.

Hand in Hand e.V.

Eingetragen beim Amtsgericht Wiesbaden
unter Vereinsregister-Nummer.: VR 3805
Der Hand in Hand e.V. Wiesbaden ist als
gemeinnützig und mildtätig anerkannt.
Steuernummer: 040 250 65035

Hand in Hand e.V. Wiesbaden
Holsteinstraße 19e
D-65187 Wiesbaden
Tel.: +49 (0)611-17437 993
Fax: +49 (0)611-17437 994

Hand in Hand e.V. Wiesbaden im Internet:
www.handinhand-ev.org
E-Mail: info@handinhand-ev.org

AIDS-Waisenkinder in Afrika

Wir helfen!

Hand in Hand für AIDS-Waisenkinder in Swasiland / Afrika
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Im Jahr 1990 lebten in den afrikanischen Ländern südlich der
Sahara weniger als eine Million Kinder, die ein oder beide
Elternteile durch AIDS verloren hatten.

Dies sind fast 80 Prozent aller AIDS-Waisen auf der Welt. Die
Hälfte der AIDS-Waisen ist heute zwischen 10 und 15 Jahre alt.

Die Waisen-Krise wird sich in den kommenden Jahren weiter
verschärfen.

Die AIDS-Epidemie zerstört Familien und lässt die überlebenden
Kinder weitgehend schutzlos zurück. Zum Beginn der Pubertät
und des Jugendalters haben sie nach dem Tod ihrer Eltern keine
Orientierung und Unterstützung mehr.
Sie sind besonders von Mangelernährung sowie wirtschaftlicher
und sexueller Ausbeutung bedroht.

Bis Ende 2006 stieg die Zahl der AIDS-Waisen auf rund

12 Millionen Kinder und Jugendliche an.

Es wird geschätzt, daß die Zahl der AIDS-Waisen in Afrika

bis zum Jahr 2010 auf ca. 16 Millionen ansteigen wird.

Die größte Last tragen die Frauen, insbesondere die

Großmütter. Häufig werden die Kinder zu immer weiter

entfernteren Verwandten weitergegeben. Vielfach

werden Geschwister getrennt.

Viele verfallen in Kriminalität, Prostitution und Armut.

Die Waisen-Krise ist nicht nur eine Tragödie für die betroffenen
Kinder, sondern bedroht zusehends die wirtschaftliche und
soziale Stabilität der Länder im südlichen Afrika.

Millionen Kinder und Jugendliche werden nicht mehr ausreichend
darauf vorbereitet ein verantwortungsvolles
Leben zu führen und eine produktive Rolle in ihrer Gesellschaft
zu übernehmen.

www.handinhand-ev.org
Spendenkonto: 135 114 200 - BLZ: 510 500 15 - Nassauische Sparkasse

Spendenkonto: 30 411 200 - BLZ: 510 900 00 - Wiesbadener Volksbank
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Königreich Swasiland / Südafrika

Daten / Zahlen / Fakten

Das Königreich Swasiland ist das zweitkleinste Land des
afrikanischen Kontinent und beherbergt auf einer Fläche des
Bundesland Rheinland Pfalz ca. eine Million Einwohner.

1 Million Einwohner

ca. 42 % HIV Prävalenz (HIV-Infektionsrate in 2008)

ca. 110.000 AIDS-Waisenkinder

Bis 2010 werden 120.000 AIDS-Waisenkinder erwartet

ca. 69 % der Bevölkerung von Swasiland leben mit
weniger als 1 US-Dollar pro Tag

Bis 2050 wird damit gerechnet, dass sich in Folge von
AIDS, die Bevölkerung um 50% reduziert haben wird

Die durchschnittliche Lebenserwartung reduzierte sich
von 1998 bis 2006 von 57 Jahre auf 32 Jahre
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Danke! Ihre steuerlich abzugfähige Zuwendungsbescheinigung erhalten Sie unaufgefordert per Post zugeschickt.
Durch die Erteilung der Einzugsermächtigung helfen Sie, den Verwaltungsaufwand gering zu halten. Sie können die
Einzugsermächtigung jederzeit ohneAngabe von Gründen beim Hand in Hand e.V. Wiesbaden kündigen.
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Grundsätze des Hand in Hand e.V. Wiesbaden
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Hilfe zur Selbsthilfe

Direkte und unbürokratische
Hilfe leisten

Flexibel und schnell helfen

Nachhaltig und
verantwortungsvoll handeln

100% aller Spenden fließen
in die Projekteohne Abzug

Der Verein Hand in Hand e.V. Wiesbaden ist ein

gemeinnütziger und mildtätiger Verein mit dem Ziel, in

Not geratenen Frauen und Kindern unbürokratisch und

direkt Hilfe zu leisten.

Die Idee zur Gründung des Vereins hatte Frau Ersin Müller.
Die derzeitige Vereinsvorsitzende hatte bereits 1999 mit großer
Eigeninitiative und ohne Hilfe von Vereinsstrukturen eine große
Hilfsaktion für die Erdbebenopfer des schweren Erdbeben in der
Türkei durchgeführt.

Daraufhin entstand der Verein Hand in Hand e.V..

Auch Sie können helfen!

weitere Informationen erhalten sie im Internet:

www.handinhand-ev.org

Mit dem Projekt reagiert der Hand in Hand e.V. Wiesbaden
auf die anhaltend katastrophale Situation in Swasiland.
Mit den Aktionen verfolgt der Verein das Ziel, die zwei der
wichtigsten sozialen Auffangsysteme im Land zu stärken:

Projekt - Hand in Hand für
AIDS-Waisenkinder in Swasiland

1. Stärkung der erweiterten Familie

2. Stärkung der Dorfgemeinschaften

In Swasiland ist traditionell die erweiterte Familie, wie Onkel, Tanten
und Großeltern für die Waisenkinder der Familie verantwortlich und
nimmt diese bei sich auf.

Traditionell sind die Dorfvorsteher in Swasiland für die Waisenkinder
des Dorfes verantwortlich, die keine Eltern und keine erweiterte
Familie mehr haben. Sie nehmen die Kinder in Ihre eigene
Hausgemeinschaft auf.

Diese traditionellen und kulturellen Einrichtungen für
Waisenkinder haben bis vor einigen Jahren noch
einwandfrei funktioniert, sind aber heute mit der großen
Zahl AIDS-Waisenkinder völlig überfordert.
Um eine größtmögliche Anzahl an AIDS-Waisenkindern
nachhaltig eine Versorgung zukommen zu lassen, fördert
der Hand in Hand e.V. Wiesbaden diese Systeme durch den
Bau von dringend benötigter Infrastruktur:

Projektplan für die Jahre 2005-2015

Hand in Hand e.V. Wiesbaden
Der Verein der hilft!
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Kinder, die ihre Eltern verloren haben und plötzlich
unvorbereitet und einsam in einer für sie feindlichen Welt
stehen, können sich nicht selber helfen!

Bitte helfen Sie uns, diesen Kindern eine neue Hoffnung auf
eine glückliche Zukunft zu geben.

Ihre Ersin Müller
Gründerin des Hand in Hand e.V.

Bisherige Projekte des Hand in Hand e.V.

Jahre 1999 / 2000

- Hilfe für Erdbebenopfer in der Türkei:

Jahre 2001 / 2002

- Afghanistan-Hilfe

Jahr 2002

- Hochwasserhilfe in Ostdeutschland

Jahre 2003 / 2004

- Afghanistan-Hilfe

Jahre 2005-2008

- Hand in Hand für AIDS-Waisenkinder in Swasiland

www.handinhand-ev.org

Kauf einer Großküche und Heizungen für eine Zeltstadt

Verteilung von Kleidung, Medikamente und Lebensmittel für obdachlose
und hilfsbedürftige Erdbebenopfer.

Instandsetzung von drei Mutter-Kind-Kliniken in Kabul / Afghanistan und
Verteilung von Lebensmitteln.

Finanzielle Unterstützung für besonders schwer betroffene Familien im
Überschwemmungsgebiet und Unterstützung zum Wiederaufbau eines
Kindergarten.

Unterstützung beim Bau einer Schule in Shewaki / Afghanistan für ca.
450 Kinder.

In den ersten vier von zehn Projektjahren wurden bereits
24 Waisenkinderbetreuungspunkte, 21 Häuser für Waisenfamilien, eine
informelle Schule und eine Farm aufgebaut. Die neuen Projekte für das
jeweilige Jahr finden Sie im Internet:
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Bau von AIDS-Waisenbetreuungspunkten (NCP)

Bau von Häusern für Waisenfamilien

Weitere Projekte zur örtlichen Unterstützung

Einrichtungen, in den die Waisenkinder eines Dorfes von der
Dorfgemeinschaft selbst versorgt werden.
Ein NCP besteht aus einem 60m² großen massiv gebauten
Gebäude mit einem Speisesaal/Klassenraum, einem Lagerraum,
einer Außenküche, einem auf 900m² eingezäunten Gelände,
einem Gemüsegarten, Obstbäumen, einem Wassertank, einer
Toilette und einem kleinen Spielplatz. Es werden zwei warme
Mahlzeiten am Tag ausgegeben. Alle Waisen- und in Armut
lebenden Kinder werden registriert und es findet ein informeller
Schulunterricht statt.

Häuser mit ca. 16m² Wohnfläche, zur Unterstützung von
besonders stark betroffenen Waisenfamilien.

Mobiler Gesundheitsservice für Aids-Waisenkinder.
Einkommen schaffende Maßnahmen für Frauen.
Schulung und Ausbildung von Jugendlichen
Förderung der Landwirtschaft, und vieles mehr...

Kosten: ab ca. 7.200,-€ / NCP für ca. 60 Kinder

Kosten: ab ca. 1.500,-€ / Haus für bis zu 6 Kinder


